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Ratschlag:

 „Im NameN der SIcherheIt?“

autoritärer Staat und
Perspektiven der Gegenwehr
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In München 40.000, in Düsseldorf 20.000 – selten hat 
der Widerstand gegen Sicherheitsgesetze derart viele 
Menschen auf die Straßen gebracht. Denn das Thema 
Innere Sicherheit hat wieder Hochkonjunktur, die For- 
mel der „Sicherheit“ zur Abwehr vermeintlicher Gefahren 
ist allgegenwärtig. 

Doch wer definiert diese Sicherheit und für wen? 
Wohnungslose oder Geflüchtete, Betroffene von Polizei-
gewalt oder rechten Übergriffen – für sie sind die neuen 
Gesetze nicht gemacht. Zugleich befördert das Beschwö-
ren von Gefahrenlagen, das Reden von „Gefährdern“ und 
die Ausrufung sogenannter „gefährlicher Orte“ ein Klima 
der Unsicherheit und der Angst. Legitimer Protest gegen 
den Abbau von Grundrechten und gegen diese Politik der 
Angst wird dabei schnell selbst zum „Sicherheitsrisiko“ 
umgedeutet und mit Repression beantwortet. 

Der Ratschlag will ein Forum bieten, um mit unterschied-
lichen Betroffenen von polizeilichen Maßnahmen, Über-
wachung und staatlicher Gewalt über die Auswirkungen 
dieses „starken Staates“ zu diskutieren. Wir wollen her- 
ausarbeiten, welche Gegenstrategien unsere Gäste ent- 
wickelt haben, wo es Überschneidungen gibt, aber auch 
wo die Besonderheiten verschiedener Zugänge zum The-
ma liegen. Gemeinsam werden wir Bruchstellen im neuen 
autoritären Sicherheitsstaat aufspüren und diskutieren, 
wie emanzipatorische Perspektiven der Gegenwehr aus- 
sehen könnten.
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Es empfiehlt sich die Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln, 

da es kaum Parkplätze in der Umgebung der Alten Feuerwache gibt.


